
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin     15.05.2019 
Abteilung Stadtentwicklung und Bauen 
SE Facility Management         - 6212 - 
 
 
 

zu Pkt.               der Tagesordnung 

 

Vorlage  

zur Beschlussfassung  

für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, dem   21.05.2019 
___________________________________________________________________ 

 
1. Gegenstand der Vorlage: Vorlage zur Kenntnisnahme durch die BVV 

gem. §13 Abs. 1 BezVG 
Beschluss der BVV zur  
Drucksache Nr. 0823/XX vom 29.08.2018  

„Faire Smartphones auch in Tempelhof- 
Schöneberg einsetzen“ 
 

2. Berichterstatter: Herr Bezirksstadtrat Jörn Oltmann 
   
   
3. Beschluss: Das Bezirksamt beschließt, die aus der Anlage 

ersichtliche - Mitteilung zur Kenntnisnahme - an 
die Bezirksverordnetenversammlung weiterzu-
leiten. 

   
   
4. Begründung: Ist der Anlage zu entnehmen. 

 
 

   
5. Rechtsgrundlage: § 36 (Abs.2) BezVG 
   
6. Auswirkungen auf die Gleichstellung 

der Geschlechter 
keine 

   
7. Haushaltsmäßige/ Personalwirtschaft-

liche Auswirkungen 
keine 

   
8. Nachhaltigkeit (s. Anlage) 

 
keine 

9. Unterrichtung der BVV Mitteilung zur Kenntnisnahme 
   
10. Mitzeichnung 

 
keine 

 
 
 
Jörn Oltmann 
Bezirksstadtrat und 
stellvertretender Bezirksbürgermeister 
 



DRUCKSACHEN 
DER BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG  

VON BERLIN 
- XX. Wahlperiode - 

  . öffentliche Sitzung der BVV am  .2019   Lfd.-Nr. 
          Drs.Nr. 0823/XX 
 

MITTEILUNG   – zur Kenntnisnahme  – 
 
des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin 
über den Beschluss der BVV vom 29.08.2018 
- Drucksache Nr. 0823/XX - 

„Faire Smartphones auch in Tempelhof- Schöneberg einsetzen“ 
 

Die Bezirksverordnetenversammlung fasste auf ihrer Sitzung am 29.08.2018 folgenden Be-

schluss: 

„Die Bezirksverordnetenversammlung ersucht das Bezirksamt zu prüfen, ob bei der Neuan-

schaffung von Diensthandys auch die Anschaffung von Fairphones möglich ist. Dabei ist 

nicht nur die Nachhaltigkeit der Fairphones, sondern auch die technischen Voraussetzungen 

und die Sicherheit der verwendeten Technik zu prüfen.“ 
 
 
Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 
 
Diensthandys werden durch das ITDZ über den mit der Telekom geschlossenen Rahmenver-
trag bezogen. In dem Katalog der Telekom sind jedoch bislang keine Handys mit dem Her-
stellungsmerkmal „Fairphone“ enthalten. Die SE FM hat das ITDZ nun gebeten eine Auf-
nahme der sogenannten „Fairphones“ in den Produktkatalog zu prüfen.  

 
 

 
Berlin, Tempelhof- Schöneberg, den    21.05.2019 
 
 
 
Angelika Schöttler       Jörn Oltmann 
Bezirksbürgermeisterin      Bezirksstadtrat 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

 
zur Kenntnis genommen      überwiesen: 
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